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Am Samstag, 9. November 2019, ma-
chen sich die Musikantinnen und Mu-
sikanten ab 16 Uhr auf den Weg.  
Wir freuen uns, wenn wir euch Braze-
rinnen und Brazer persönlich antreffen.  
 
Mit der diesjährigen Haussammlung 
bitten wir die Brazer Bevölkerung ins-
besondere um finanzielle Unterstüt-
zung zur Beschaffung von Instrumenten.  
 
Es ist sehr schön, einen Musikverein mit in-
zwischen über 60 aktiven Musikantinnen und 
Musikanten zu haben, die ihre Freizeit der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen. All de-
nen möchten wir aber auch das nötige Rüst-
zeug, wie Instrument, Noten und Tracht zur 
Verfügung stellen können. Eine Herausforde-
rung, die wir immer wieder gerne annehmen. 
 
Wir benötigen deshalb dringend Klarinetten, da 
einige von diesen schon sehr in die Jahre gekom-
men sind. Eine Klarinette kostet ca. 2.500 Euro. 
Natürlich stehen auch einige andere An-
schaffungen an, die wir aber je nach 
verfügbaren Mitteln planen müssen. 

Wir wissen aus der Vergangenheit, dass wir uns 
auf die Bevölkerung von Braz und zahlreiche 
Sponsoren immer wieder verlassen können.  
 
Vorab ein herzliches Dankeschön!
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EIN BEWEGTES VEREINSJAHR
- VORWORT -

HAUSSAMMLUNG 
- SAMSTAG, 9. NOVEMBER 2019 -

Liebe Brazerinnen und Brazer,

ein bewegtes Jahr, nicht nur in musikalischer Hinsicht, 
neigt sich bald wieder dem Ende zu. Uns gibt dies die 
Gelegenheit euch einen kleinen Rückblick über unser 
erfolgreiches Vereinsjahr zu geben. 

Am 7. März 2019 übergab Bürgermeister Eugen Hartmann 
sein Amt an Hans-Peter Pfanner. Wir spielten dabei bei der 
Übergabe auf und überbrachten den beiden unsere besten 
Glückwünsche für ihre Zukunft. Mehr dazu im Innenteil 
des Allegro. 

Auch dieses Jahr beim Frühjahrskonzert wagten wir wieder 
etwas Besonderes. Unser Frühjahrskonzert trug den Titel 
„Prime-Time – ein Fernsehabend mit dem Musikverein 
Braz“. Kabarettist Markus Lins nahm dazu auf unserer 
Fernsehcouch in der Klostertalhalle Platz, zappte sich durch 
das Programm und kommentierte auf humorvolle Art sein 
Hauptabendprogramm. Dieses wiederum wurde von uns 
musikalisch inszeniert und enthielt zahlreiche Perlen der 
Filmgeschichte. Die gelungene Mischung aus Kabarett 
und anspruchsvoller Filmmusik bescherte einen rundum 
gelungenen Abend und stellte auch für uns ein Highlight 
dar.

Auch sonst waren wir während des Jahres 
durch zahlreichen Ausrückung sehr aktiv. Vom 
Bürgermeisterwechsel über das Maiblasen zum 
Bezirksmusikfest in Dalaas bis hin zu den Platzkonzerten, 
um nur einige der zahlreichen Ausrückungen zu nennen. 
 
Abschließend dürfen wir noch auf unsere Haussammlung 
am 09.11.2019 aufmerksam machen. Mehr Infos findet ihr 
im Heftinneren. Unsere Musikanten und Musikantinnen 
freuen sich darauf euch anzutreffen.

Marion Vonbank, Markus Burtscher und Matthias Vonbank 
Führungsteam Musikverein Braz
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Wissen um die Notwendigkeiten, 
damit musizieren Freude macht.
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Einen feinen genüsslichen Fernsehabend mit dem Musikverein Braz und 
dazu köstliche Unterhaltung ebenfalls Live. Diesen Anspruch haben wir 
mit dem Konzertabend verwirklicht.  
Melodien aus bekannten Filmen, die heute noch Kultstatus haben wur-
den einstudiert. Damit man auch weiss, wovon wir spielen, konnten die 
besten Szenen aus den Filmen gleich auf der Großleinwand im Hinter-
grund angesehen werden.  
Soweit zum Musikalischen. 

Köstliche Unterhaltung war ebenfalls ein Anspruch. Den haben wir in 
der Person von Markus Lins geboten.
Diese Kooperation entwickelte sich zu einem tollen Erlebniss, sowohl für 
uns Musikantinnen und Musikanten, als auch für das Publikum. Seine 
pointierten und zutiefst aus dem Leben genommenen Aussagen und 
Gedanken entlockten allen manches Lachen.  
Ein Danke richten wir an Jürgen Jochum, der diese Kooperation einge-
fädelt hat. Für Markus Lins war es ebenfalls Neuland. „Konzert versus 
Kabarett, wieso nicht“ hat er gemeint.

„Es ist sicherlich nicht die letzte Kooperation zwischen verschiedenen 
Kulturzweigen, die wir hier eingegangen sind“ meinte einer der geisti-
gen Väter dieses Abends, nämlich unser Kplm. Manfred Vonbank.

Auch heuer wieder eine beachtliche Anzahl, die in den verschiedenen 
Kategorien zum  Leistungsabzeichen angetreten ist. In Gold ist unser 
Simon Vonbank (2. Reihe 2. v. l.) angetreten. Elena und Nicolai spielen seit 
dem Sommer bereits in der „Großa Musig“ mit.  
Die beiden Bürgermeister hatten die obligaten Saisonskarten mit dabei 
und wünschten weiterhin viel Spaß am Musizieren. 

Einer von vielen Titeln, die am Abend gespielt  wurden.

Diesmal waren es die Jungbläser des Klostertales, mit Christoph Fritz als musika-
lischer Leiter, die den Konzertabend eröffneten.
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Musikalisch digitale Primtime mit dem MVB  

Markus Lins ist von Beruf Lehrer. Aber auch ein ein hervorragender Musikant 
und Kapellmeister. Das Kabarett ist seine Leidenschaft.
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2019 EIN JAHR OHNE WERTUNGSSPIEL 
- JAHRESRÜCKBLICK -

BEZIRKSMUSIKFEST IN DALAAS

Das Bezirksmusikfest ist für uns ein Pflichttermin. Vor 
allem war für uns der Weg einmal ein sehr kurzer,  nachdem 
die HM Dalaas das Bezirksmusikfest 2019 ausgerichtet hat.  
Die Festfürerschaft bei Anlässen im Tal bleibt für 
den MVB aber fest in Brazer Hand. Festführerinnen 
Marianne und Janine von der Traube Braz hatten uns 
reichlich verwöhnt. Und natürlich war unser Fähnrich 
Stefan auch gleich die Musikfahne los und übergab 
diese an unseren Ersatzfähnrich Marianne.

MAIBLASEN

 
Beim Maiblasen hatte der Wettergott heuer kein 
Erbarmen mit uns. So begannen wir das Maiblasen am 
Mühleplatz in Innerbraz, allerdings bei Schneefall. Eine 
recht frische Partie zeichnete sich ab. Wir enschlossen 
uns dann nur noch einige Plätze im Dorf anzufahren und 
ein Ständchen zu spielen. Der Schneefall wurde nicht 
weniger und auch die Temperatur wollte nicht steigen.

FRÜHSTÜCK BEI PETER STEINER`S OMV

Immer wieder heisst uns Peter Steiner mit seinem Team 
bei der OMV-Tankstelle zum Frühstück willkommen. 
Sein Team bei der OMV serviert uns immer wieder 
ein Frühstück, das keine Wünsche offen lässt.   
Wir bedanken uns herzlich bei Peter und seinem Team. 

Anschließend begleiteten wir die Erstkommunikanten 
zur Kirche und spielten im Anschluss an die Erst-
kommunion beim Haus Klostertal. 

AUCH IM MONTAFON GIBT ES TOLLE FESTE

Nachdem wir heuer kein Wertungsspiel oder eine andere 
weiter weg gelegene Verpflichtung eingegangen sind, 
enschieden wir uns wenigstens aus dem Tal hinaus zu 
gehen. So folgten wir der Einladung der HM Tschagguns 
anlässlich ihres 100 jährigen Betehens. Bestens betreut 
vom Schrunser Bgm. Jürgen Kuster verbrachten wir 
einen geselligen und schönen Nachmittag im Montafon.  
Die Innsbrucker Böhmischen mussten wir uns natürlich 
zum Abschluss noch ein wenig anhören. 
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D I E  M U S I K S C H U L E  K L O S T E R TA L  A L S  W I C H T I G E  A U S B I L D U N G S -

S TÄT T E  F Ü R  D I E  V E R E I N E  I M  K L O S T E R TA L  

Die Musikschule Klostertal ist heute nicht mehr wegzudenken, wenn es um wertvolle Musikausbildung geht. So greifen wir 

schon seit Jahren auf diese Möglichkeit zurück. Alljährlich bekommen wir dadurch gut ausgebildete Musikantinnen und Musi-

kanten in unsere Reihen, was wir sehr schätzen. 

Für die Eltern ist es gut investiertes Geld in die Kinder und deren Freizeitbeschäftigung.

2019 EIN JAHR OHNE WERTUNGSSPIEL 
- JAHRESRÜCKBLICK -
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BRAZER BÖHMISCHE  
IN NIEDERÖSTERREICH

 - TOLLE GASTFREUNDSCHAFT GENOSSEN -

Wie kommt die Brazer Böhmische nach Niederösterreich ?  
Das verdanken wir den zwei Herren in Tracht -Hubert und Wolfgang- 
und dem Mann mit Hut -Roland Gassner-, der aus Nüziders stammt. 

Ihn zog es in die Ferne und er gründetet mit ein paar Gleichgesinnten 
vor 10 Jahren die Johannser Dorfmusik. St. Johann in Engstetten ist in 
der Nähe von Seitenstetten, deren Musik wir ja schon in Braz hatten.  
Wir hatten aber noch weitere Auftritte. So zum Beispiel am Sonnen 
kopf, wo wir bei herrlichem Wetter anlässlich des Herbstfestes ge-

spielt haben. Aber auch beim Erntedankfest in der Stadt Bludenz wa-
ren wir mit dabei und umrahmten das Fest mit unserer Böhmischen. 
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Rochus voll im Element. Begeistern-
des auf seiner Marschtrommel
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VERSCHIEDENES AUS DEM VEREIN
- SIMON VONBANK TRÄGER DES GOLDENEN LEISTUNGSABZEICHEN - 

- ROCHUS BURTSCHER MITSAMT SCHLAGZEUG AM ROGGELSKOPF -

VERSCHIEDENES AUS DEM VEREIN
- ÜBERGABE BÜRGERMSTERAMT AN HANSPETER PFANNER- 

- HOMEPAGE ÜBERARBEITUNG UND WICHTIGE TERMINE -

Simon Vonbank hat das Leistungsabzeichen in Gold gemacht.

Geschafft! Das Schlagzeug ist am Gipfel.

Auch bei der Brazer Böhmischen als Hornist dabei.

Wir haben den nächsten Musikanten, der die Prüfung für 
das Goldene Leistungsabzeichen bestanden hat. Unser 
Simon auf dem Horn hat sich im Frühjahr der Prüfungs-
kommission gestellt und alles bestens hinter sich ge-
bracht. Wir gratulieren herzlich.

Wer tut sich denn so etwas an, fragt 
man sich unweigerlich, wenn man 
diese Fotos sieht. Es gibt aber noch 
junge Leute wie unseren Schlagzeu-
ger Rochus Burtscher und ein paar 
seiner Kollegen, die diese verrück-
te Idee umgesetzt haben. Natürlich 
wurde alles gefilmt und festgehalten.  
Zu sehen ist das alles auf Youtube.  
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Im März diesen Jahres gab es in der Gemeinde Innerbraz einen Wechsel im Bürgermeisteramt. Das war natürlich Anlass genug, uns 
mit einem Ständchen einzustellen.  
Unser Dankeschön gilt natürlich dem scheidenden Bürgermeister Mag. Eugen Hartmann, dem wir einiges verdanken. Wir können 
nur wiederholen, was wir bei der Einweihung unseres Probelokales schon gesagt haben. Wir sind begeistert, wo wir jetzt Proben 
können. Wir wissen dies sehr zu schätzen. Eugen wünschen wir alles Gute in der Pension und vor allem Gesundheit. Wir würden uns 
sehr freuen, dich bei unsere Veranstaltungen weiterhin begrüßen zu können.  
 
Mit Hans-Peter Pfanner bekommt Innerbraz einen neuen Bürgermeister, den wir ebenfalls schon lange kennen. Wir wünschen ihm in 
dieser Funktion alles Gute. Wir sind überzeugt, dass wir auch mit ihm weiterhin ei so gutes Einvernehmen haben, wie wir es mit den 
Bürgermeistern vorher ebenso hatten. 

Wir sind dabei, unsere Hompage zu überarbeiten und den neuen tech-
nischen Gegebenheiten anzupassen. Das Team um Markus Burtscher 
hat sich mit Johannes Hartmann/DUALWERK abgesprochen und erle-
digt sehr vieles selbst. Hineinschauen auf www.musikverein-braz.at 

Vorschau wichtiger Termine: 
 
03.11. Vereinsgottesdienst 
09.11. Haussammlung
28.11. Jahreshauptversammlung
 
04.04.2020 Frühjahrskonzert 



Werbung Raiffeisen

Die 
Kraft
der 
Gemein-
schaft.

Was bei Raiffeisen ganz am Anfang stand, steht auch heute wieder ganz 
oben: Solidarität. Füreinander da sein. Miteinander neue Wege gehen. Denn 
wer wüsste besser als wir, was eine starke Gemeinschaft leisten kann. Das ist 
das Erfolgsprinzip, an dem wir auch künftig festhalten werden. 
www.raiba-bludenz-montafon.at
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  möglich ist, das vermögen viele.
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